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Schatten in der Nacht. Graffiti auf dem Grab
stein. Überraschung am Abgrund. Gefährliche 
Hindernisse. Das Geheimnis im Apfelbaum. Die 
alte Eiche am Fluss. Hinter diesen kurzen und 
zum Lesen anregenden Überschriften verbergen 
sich wunderbar erzählte und durch sehr schöne 
Aquarellzeichnungen (nicht nur von Eulen!) der 
Biologin Bärbel Pott-Dörfler aufgelockerte Kurz
geschichten zu sechs ausgewählten Eulenarten 
unserer Landschaft: Schleiereule, Waldohreule, 
Uhu, Sumpfohreule, Steinkauz und Waldkauz. 
Auf jeweils etwa 10 Seiten gelingt es dem be
kannten Eulenkenner und aktiven Naturschützer 
Wilhelm Breuer mit einem sehr gut lesbaren, 
altersgerechten Schreibstil Kinder und Jugend
liche an das spannende und nicht ganz gefahr
lose Leben dieser ausgewählten Eulenarten 
heranzuführen. Geschickt verpackt er dabei in 
diese Geschichten seine langjährigen Erfahrun
gen und Erlebnisse zur Lebensweise der Eulen, 
konfrontiert seine jugendliche Zielgruppe aber 
auch mit den Gefahren unserer heutigen Welt 
(z. B. Straßenverkehr, Geocaching, Stacheldraht, 
Verlust an Lebensräumen und Brutmöglich
keiten) und gibt praxisorientierte Lösungs
ansätze. Am Ende jeder Geschichte fasst der 
Autor, farblich abgesetzt vor gelben Hintergrund, 
auf zwei bis drei Seiten noch einmal Wissens
wertes zu den ausgewählten Arten zusammen 
(u. a. zu Populationsentwicklung, Gefährdung, 
Lebensweise, Schutzmöglichkeiten). Ein fünfsei
tiger Abriss der typischen Eulenmerkmale sowie 
auf insgesamt sieben Seiten kurze bebilderte (der 
Illustrator Michael Papenberg wird hier leider 
nicht erwähnt) Steckbriefe von 13 europäischen 
Eulenarten runden das gelungene Buch in her
vorragender Weise ab. Dem Buch liegt außer
dem als interessante Ergänzung ein Poster bei. 
Es zeigt im Format 30 x 42 cm in gelungenen 
Illustrationen von Michael Papenberg die drei
zehn europäischen Eulenarten, teilweise auch 
mit Flugbildern und Abbildungen von den 
schwierig zu bestimmenden Ästlingen. Damit 
sollte bei Eulenbeobachtungen eine Artbestim
mung erwachsener Vögel in vielen Fällen mög
lich sein. Fazit: Für jugendliche (aber auch 
erwachsene) Eulenliebhaber sehr empfehlens
wert für den Einstieg in das „Abenteuer Natur
schutz"! 
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